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Bachmann Group weltweit 

Geschäft: Systemlösungen in der Automatisierungstechnik 
 (mit mehr als 60.000 Steuerungen in der Windbranche) 

Mitarbeiter: ca. 500 

1970 Gründung 
 

2005 Markführer 
Steuerung (Wind) 
 

1998/2011 CMS 
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 Gründung Juli 1998 bis 31.12.2010 

 Mitarbeiter 40 

 Sitz          Technologiestandort Jena/ Rudolstadt – Thüringen 

 Zweck      Entwicklung, Produktion und Vertrieb intelligenter Sensoren  
               Systeme und Lösungen für die zustandsorientierte Wartung 

 Aktuell Seit 2011 Bachmann Monitoring GmbH (BAM)  

 

 

Fakten zur µ - Sen GmbH/ Bachmann Monitoring GmbH 

Vom Sensor bis zum CM-System  

 Die Bachmann überwacht aktuell ca.  
1.800 WEA 

 Der Leistungsbereich: 600 kW – 5 MW 
(akkumulierte WEA-Leistung > 2 GW   
alle Typen renommierter WEA-Hersteller) 

 GL zertifizierter und internetbasierter 
CM-Teleservice bzw. Remote Service 
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„Gegenwind“  
für die Einspeisung erneuerbarer Energien 

 "Was wir brauchen, ist ein Systemwechsel" 

 Bundeskartellamtschef Mundt verlangt einen 
Systemwechsel bei der Förderung nach dem EEG:  
"Weg von der Festvergütung mit Abnahmegarantie, hin zu 
einem wettbewerblich orientierten Fördersystem. 

 Nach der Bekanntgabe der EEG-Umlage 2013 (5,277 
ct/kWh) fordert vor allem die FDP um 
Bundeswirtschaftsminister Rösler eine zügige EEG-Reform 
und setzt für den weiteren Ausbau auf ein Quotenmodell. 

 

 Mittelfristig Entfall der Schutzzone EEG ? 

 Quotenregelung? 
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Infragestellung der Vergütungshöhe 

 Aus den aktuellen Studien der dena: 
Die Stromerzeugungskosten  
(auch Stromgestehungskosten genannt) sind abhängig vom 
Standort sowie der Größe der Windenergieanlage und  
liegen in Deutschland mit 5 bis 9 ct/kWh in der Höhe von 
neuen konventionellen Kraftwerken, die mit fossilen 
Energieträgern betrieben werden.  
Die Renditen von Windenergieanlagen liegen durchschnittlich 
bei 6 bis 10 Prozent vor Steuern. 
 

 Erheblicher Rückgang der Einspeiseentgelte? 

 Auf jeden Fall: Kraftwerksnäherer Betrieb ! 
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Direktvermarktung – Chancen und Herausforderungen  

Die Prognosegenauigkeit und Reaktionsszenarien bilden 
die Kernthemen  

 Zunächst zusätzliche Erlöse möglich 

 Erhöht Kostenbewusstsein beim Betriebsführer 

 

Anforderung an die Technik: Kompatibilität und Flexibilität 

 Erfordert Beschaffung zusätzlicher Hardware  
mit zukunftssicherer Funktionalität 

 Erfordert zusätzliche Software 

 Absicherung durch Wissen um Zustand der Erzeugungsanlage  
(Condition Monitoring im umfassenden Sinne) 

 Implementierung neuer Steuerungs- und 
Regelungsmechanismen  
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Erwartete zukünftige qualitative Aufwertung 
der Einspeise-Dienstleistung 

 Qualifizierte kontinuierliche Leistungsprognose 
an Stromhändler und Netzleitwarte 

 Stromqualitätsüberwachung 

 Höhere Regelaufwendungen  
- Netzgeführte Einspeisung 
- Strompreisgeführte Einspeisung 
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Topologieänderungen im Feld – gleich und morgen 

 „Gleich“: Installation von Steuerungen am Netzknoten zur 
Leistungsregelung durch den Stromhändler 

 „Bald“: Integration der Zähler in die Steuerung am NVP 

 „Bald“: Ausgedehntere Kommunikation mit Netz-Leitwarte 

 „Bald“: Nachweis der Stromqualität gemäß EN 50160 

 „Bald“: Regelenergiesteuerungen 

 „Morgen“: Netzschutzintegration 

 „Morgen“: Direkte Steuerung der Anlagen-Controller und ggf. 
Umrichter-Controller über Parkcontroller von der Netz-
Leitwarte im Echtzeitbetrieb 
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Zur Diskussion ein 5-Jahres-Szenario  

1. Es ändert sich nichts Wesentliches.  

 

2. Die EEG Vergütung ist „für alle“ auf 70% gefallen. 

 

3. 30 % (oder mehr?) der Windparks gehören 
Stadtwerken.  

 
 
 

Offshore WEA mit CMS von  µ-Sen 
(Copyright  AREVA Multibrid/Jan Oelker 
2009) 
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 Elektrische und elektronische Komponenten zeigen hohe 

Ausfallwahrscheinlichkeit mit geringen Stillstandszeiten 

 Probleme am Antriebsstrang treten seltener auf, verursachen aber die 

längsten Stillstandszeiten 

Ausfallwahrscheinlichkeit vs. Stillstandszeit 

Quelle: Fraunhofer IWES (Fraunhofer-Institut für Windenergie und Energiesystemtechnik, 2009) 

Zuverlässigkeitsorientierte Instandhaltung vs. Zustandsorientierte 
Instandhaltungsstrategie   

Triebstrang einer WEA  

 mit Getriebe 

21. Windenergietage 
 



 Bachmann Monitoring GmbH Seite 13 

 

Kosten Produktions- 

anlagen 

Konventionelle 

Kraftwerke 

WEA 

Investition  25 % 30% ca. 70-75 % 

Energie, Treib- 

Brennstoffe usw. 

44 % 40% - 

Instandhaltung 31 % 30% ca. 25-30%! 

 

„Die jährlichen Gesamtkosten der Instandhaltung in 
Deutschland betragen ca. 135 - 210 Mrd. €“ 

Lebenszykluskosten (LCC) 

Reduzierung ungeplanter Instandhaltungskosten/OPEX (operating 
expenditure 

“Profit”    =   “Windertrag”  -  CAPEX  -  OPEX  -  ungeplante OPEX 

CAPEX geplante OPEX ungeplante OPEX 

CAPEX (capital expenditures): Investition 

Onshore-Fundament 
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Defekter Wälzkörper eines Hauptlagers 

 Lasten bzw. Lastspitzen 

 Unwuchten 

 Fehlausrichtungen 

 Servicemängel 

 Mangelschmierung 

 Montagefehler  

 Verschleiß  

 Materialfehler 

 Konstruktive Mängel 

 Resonanzbereiche   

Zuverlässigkeitsorientierte Instandhaltung mit CMS - 
Wesentliche Fehlerursachen 
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Online-Analyse – aktuell mit autarken (Stand-Alone) 
und integrierten CM-Systemen  

Schematische Darstellung des WEA-
Antriebsstranges mit Online-CMS und 
Körperschallsensoren 

Sensoren am Hauptlager 
 

Stand-Alone-CMS Steuerungsintegriertes CMS 
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CM-Systemlösung  

Datenerfassung, Datenverarbeitung und Datenanalyse 
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Diagnosesicherheit : 

Mitarbeiter der CM-Servicezentrale 

der Bachmann Monitoring GmbH 

Aktuell 8 Mitarbeiter für ca. 1000 WEA 

Mittelfristiges Ziel: 

Durch Verbesserung in den Algorithmen und 

in der Berichtserstellung wird ein Mitarbeiter > 350 

Anlagen betreuen können.   

Remote CM-Teleservice   
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„WebLog“– Trendanalyse  

CMS-Fehlermeldung 

Defekter Lagerinnenring 
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Verbesserte Datenqualität - integriertes CMS  

• Mehr Betriebsparameter stehen dem CMS zur 
Verfügung 

• Informationen über instationäre Betriebszustände 
(z. Bsp. Azimutnachführung) können erfasst und 
bewertet werden 

• Bereitstellung von Daten entsprechend IEC61400-
25-6 

• Bessere Signalqualität , höhere Diagnosesicherheit 

 

 

 
 

 

  

 AIC212 

Bild: Trendverläufe a) ohne Integration (mit starker Schwankung); b) mit Integration und 
Grenzwertoptimierung  
  

a) b) 
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       Pitchw[°] 

a [g] 

<0 0 … < 5 5 …< 10 10…<15 15…<20 20…<25 25…<30 … 

0…<0.002  26       

0.002…<0.004  6       

0.004…<0.006   1      

0.006…<0.008   1      

…         

 

Gezielte Verringerung der  
notwendigen Datenmenge  

• Korrelation zwischen Betriebsparametern,  
Prozessparametern und Schwingungsdaten 

• Erfassung von Lasten 

• Integration weiterer Funktionalität  
(Rotorblatt, Bauwerk) 
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CMS-Nutzenanalyse und statistische Auswertung 

 Statistisch ist ca. jede 10. überwachte Anlage  

          von einem relevanten Schaden betroffen. 

 

 

Durch CMS detektierte Schäden von 2006-2010 

 

> 40 % der am Triebstrang detektierten Schäden 
betreffen das Getriebe der WEA  

Jahr 

Überwachte 
WEA* (nur 

Deutschland, 
ohne OEM) 

div. Getriebe Generator DE 
Generator 

NDE 
Hauptlager Σ % 

2006 196 1 10 7 1 - 19 9,69% 

2007 263 3 25 4 7 - 39 14,83% 

2008 419 3 21 11 7 3 45 10,74% 

2009 608 3 29 28 15 3 77 12,66% 

2010 699 7 31 22 8 6 73 10,44% 

2011 889 5 37 21 6 5 76 8,55% 
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Vergleich Generatorlagerschaden an einer 2 MW WEA  
mit und ohne CMS (nur Ertragsausfall) 

  Mit CMS Ohne CMS 

Schaden Generatorlager Generatorlager 

Beginn 08.12.2010 05.02.2008 

Ende 24.03.2011 05.06.2008 

Ausfallzeit wegen 
„Notstop“ 

0 h 72 h 

Ertragsausfall 
„Notstop“ 

0 EUR  
(0 kWh) 

2.080,- EUR  
(23.112 kWh) 

Ausfallzeit wegen 
Überprüfung 

0,5 h 3 h 

Ertragsausfall 
Überprüfung 

34 EUR (380kWh) 87 EUR (963kWh) 

Ausfallzeit aufgrund 
Tausch 

46 h (beide Lager) 25 h (A-Seite) 

Ertragsausfall Tausch 461 EUR (5.120 kWh) 722 EUR (8.025 kWh) 

Stillstandszeit  46,5 h 100 h 

Ertragsausfall (5.500 kWh) 

 
495 EUR  

  

(32.100 kWh)  
 

2.889,- EUR  
 

Generatorlager mit Pitting  

Und Strommarken 
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Beispiel: Ertragsverlust nach Getriebetausch 
(Leistungsreduzierung)   

Leistungsreduziert nach 

Getriebetausch 
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Praxisbeispiel - Leistungsreduktion 

Anlagenausfall ca. 9 Monate Leistungsreduzierter Weiterbetrieb 
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 Direktvermarktung: priorisierte  Leistungsreduktion von geschädigten 
Anlagen  
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Fazit und Ausblick 

 Es sind alle wesentlichen technischen Voraussetzungen vorhanden, 
um dezentrale regenerative Erzeugungsanlagen erfolgreich ins Netz 
zu integrieren.  

 Die technische Basis für die Direktvermarktung kann schon heute 
zukunftskompatibel umgesetzt werden (Stromqualität, globales CMS, 

Kommunikation, Data-Mining). 

 Die Direktvermarktung eröffnet Wege, hin zu einem wettbewerblich 
orientierten System.  
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Netzanalyse 
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„bluecom“ 
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Integriertes  
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!   
 

Bachmann Monitoring GmbH 
Weimarische Str. 10 
07407 Rudolstadt 

Tel: +49 3672 /3186 100 
Fax: +49 3672 /3186 200 

http://www.bachmann.info  

21. Windenergietage 
 

http://www.bachmann.info/

